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HARPSTEDT › Wie Monika
Schäfers vom Organisationsteam
mitteilt, findet die Harpstedter
Hobby- und Kunstausstellung
im Koemssaal am 19. März von
11 bis 18 Uhr statt. Das Motto
stehe ganz im Zeichen des Früh-
lings. Die Standvergabe läuft
ausschließlich über die E-Mail
Adresse monika.schae-
fers@ewetel.net. ‹

Stand beim
Hobbymarkt

WILDESHAUSEN › Die Feuer-
wehr Wildeshausen sammelt am
Sonnabend, 14. Januar, von 10
bis 16 Uhr wieder die abge-
schmückten Tannenbäume ein.
Diese können an folgenen Stell-
len gegen eine Spende von min-
destens einem Euro abgegeben
werden: Alter Kindergarten
Harpstedter Straße (jetzt DLRG),
Bushaltestelle Humboldstraße,
Nettomarkt Bargloyerweg, Euro-
nics Westring, Spielplatz Heidlo-
ge und auf dem Festplatz im
Krandel.
Die Container und das Fahrzeug
zum Abtransport, werden von
der Firma Remondis zur Verfü-
gung gestellt. Der Erlös kommt
der Feuer-
wehr Wildes-
hausen, Feu-
erwehr
Düng-
strupp, der
Jugendfeu-
erwehr und
der Senio-
renabtei-
lung zugu-
te. ‹

Christbaum
wird abgeholt

AHLHORN › Gute Nachricht für
die Kindertagesstätte Hans-Roth
in Ahlhorn: Sie hat nun Mittel
zur Einstellung einer zweiten
Fachkraft für die Sprachförde-
rung von dem Bundesfamilien-
ministerium bekommen. Weil
Sprache der Schlüssel zur Welt
sei, gebe es seitens des Ministe-
riums neben anderen Fördertöp-
fen zusätzliche Anstrengungen,
Kitas mit einem hohen Anteil
von Kindern mit besonders
sprachlichem Förderbedarf zu
unterstützen, heißt es zur Be-
gründung.

Allerdings hatte es einen Stich-
tag zur Antragsabgabe gegeben,
den Arne Koopmann, Leiter der
Einrichtung, nicht einhalten
konnte. So musste eine verwal-
tungstechnische Hürde über-
wunden werden, wobei die CDU-
Bundestagsabgeordnete Astrid
Grotelüschen aus Ahlhorn half.
Sie unterstützte diese Maßnah-
me, da in der Kindertagesstätte
Hans-Roth 60 Prozent der Kind
einen Migrationshintergrund
haben beziehungsweise kein
Deutsch als Erstsprache können.
40 Prozent betreffen sozial be-
nachteiligte Kinder in dem Hort.

Das Programm zur Förderung
sieht eine Mindestzahl von 160
Plätzen vor, erst nach dem
Stichtag konnte die Zahl im Ahl-
horner Kindergarten mit 172
Plätzen nachgewiesen werden.
Doch nun ist der Antrag dank
dem Einsatz der Politikerin be-
willigt worden, so dass jetzt
zwei Fachkräfte die Kinder
sprachlich fördern können.
Während Karin Arend-Müller aus

Ahlhorn, Lehrerin mit einer ent-
sprechenden Zusatzqualifikati-
on, schon längere Zeit im Hans-
Roth-Kindergarten und in der
Krippe tätig ist, wird sie nun
von der Erzieherin und Heiler-
ziehungspädagogin Katrin
Kleefmann aus Großenkneten
unterstützt. „Ich bin froh, dass
mit der Hans-Roth-Kindertages-
stätte insgesamt nun sechs Kitas
im Landkreis Oldenburg von die-
sem Fördertopf profitieren. In
Wildeshausen sind das die Ein-
richtungen Knaggerei, Johan-
neum, Sternschnuppe, Pusteblu-
me und Schatzinsel“, sagte Gro-
telüschen. „In diese Kinder zu
investieren, ist gut angelegtes
Geld, denn nur, wenn sie

deutsch sprechen können, ist
auch eine optimale Integration
möglich“, betonte Arne Koop-
mann. Die Einstellung beider
Fachkräfte ist dementsprechend
antragsbedingt für die Expertise
im Bereich der sprachlichen Bil-
dung gedacht. Gleichzeit soll
damit die Vernetzung mit den
Kitas und den Schulen stattfin-
den.

Die bereitgestellten Mittel von
400 Millionen Euro wurden vom
Bund auf insgesamt 600 Millio-
nen Euro aufgestockt, gleichzei-
tig wurden die Antragsbedin-
gungen gelockert. So können
Kitas nun bei einem Migrations-
kinder-Anteil von 40 Prozent

statt 60 Prozent einen Antrag
stellen. Grotelüschen wies da-
rauf hin, dass es einen Mangel
an Fachkräften, gerade an
männlichen, gebe. Dies sei ein
Thema wie die Sprachförderung
selbst.

172 Kinder besuchen die Kinder-
tagesstätte Hans-Roth (Tages-
stätte und Krippe). Sie sind in
insgesamt acht Gruppen einge-
teilt und werden von 23 pädago-
gischen Kräften betreut. Des-
halb ist das Tagespensum der
beiden Fachkräfte auch hoch.
Sie schauen in jede Gruppe hi-
nein, hören und beobachten die
Kinder sehr genau bei ihren täg-
lichen spielerischen Abläufen

und bringen sich bei Bedarf in
Punkto Sprachförderung ein.
Unter der Prämisse „Deutsch ler-
nen, aber mit Spaß“, erzählen
sie den Kindern beispielsweise
Bildgeschichten und machen
Sprach- und Rollenspiele sowie
vieles andere mehr, das der
Wortschatzerweiterung dient.
„Wir arbeiten immer auf Augen-
höhe mit den Kindern. Es gibt
viele pädagogische Ansätze, sich
als Fachkraft einzubringen“,
sagte Karin Arend-Müller. Die
Förderung ist bis Anfang 2020
bewilligt. Dann wird seitens des
Familienministerium die Ange-
legenheit neu geprüft.

Von J. Beumelburg-Nordbrock ‹

Deutsch lernen mit Spaß
› Hans-Roth-Kindergarten stellt zweite Sprachförder-Fachkraft ein

Katrin Kleefmann, Karin Arend-Müller, Astrid Grotelüschen und Arne Koopmann (v. l.) freuen sich über die Mittel zur Einstellung einer zweiten
Fachkraft für die Sprachförderung. Foto: Beumelburg

WILDESHAUSEN/LÜNE-
BURG › Das Oberverwaltungs-
gericht Lüneburg hat den von
der Stadt Wildeshausen gegen
das geplante Visbeker Gewerbe-
und Industriegebiet eingereich-
ten Normenkontroll-Eilantrag
jetzt abgewiesen. Das Plangebiet
umfasst eine Gesamtfläche von
knapp 40 Hektar an der Landes-
straße 873, unmittelbar an der
Stadtgrenze Wildeshausens. Da-
von entfallen rund 26 Hektar
auf das Industrie- und Gewerbe-
gebiet, der Rest auf Verkehrs-
Grün- und Ausgleichsflächen so-
wie auf ein Regenrückhaltebe-
cken.

Nach Auffassung der Lüneburger
Richter seien Belange der Stadt
Wildeshausen hierdurch nicht
hinreichend beeinträchtigt, so-
dass der Eilantrag unzulässig
sei. Ob der Bebauungsplan in der
Sache Bestand hat, wurde vom
Gericht nicht geprüft. „Die er-
heblichen Beeinträchtigungen,
die vor allem von den steigen-
den Verkehrsbelastungen auf
den Straßen der Stadt Wildes-
hausen ausgehen und die zu-
sätzlichen Belastungen des
Stadtgebietes, hat das Gericht
nicht entsprechend gewürdigt“,
meint Bürgermeister Jens Kura-
schinski dazu. Zugleich kündig-
te der Bürgermeister an, mit
dem Verfahrensbevollmächtig-
ten der Stadt, Prof. Dr. Bernhard
Stüer aus Münster, und den
städtischen Gremien das weitere
Vorgehen zu beraten. Denn über
das bei Gericht weiterhin anhän-
gige Normenkontrollverfahren
haben die Lüneburger Richter
das Urteil noch nicht gespro-
chen (OVG Lüneburg – 1MN 82/
16 -).

‹

Gericht weist
Antrag ab
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GÜLTIG BIS ZUM 11.02.2017

Renforce-Bettwäschegarnitur 
„Enya“, 50% Baumwolle, 
50% Polyester, mit Reißverschluss, 
best. aus: 1 Kissenbezug, ca. 80x80 cm 
und 1 Bettbezug, ca. 135x200 cm.

Ösen-Dekoschal, 100% Polyester, 
zwei Farbvarianten erhältlich, ca. 140x245 cm.

Handtuch, 
ca. 50x100 cm 
Duschtuch, ca. 70x140 cm 14.99 7.99

3.-
Frottierserie „Gina“, 
gestreift, 100% Baumwolle.

6.99

Alpina Universal Innenfarbe, hochergiebige, 
waschbeständige Innenfarbe mit hoher Deckkraft.

Kopfkissen, Füllung: 
890 g Polyester Faser-
kugeln, ca. 80x80 cm.

Steppbett, Füllung: 
100% Polyester, Bezug: 
100% Polyester, ca. 135x200 cm.

29.95

14.99
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Auch in den 
Größen 155x200 
und 155x220 cm 

erhältlich!

Für
Allergiker
geeignet!

19.99

12.99
Grundpreis: 
1.62/l

Bettenprogramm „Ria“, Bezug: 100% Polyester, waschbar.

69.95

39.99
8 l

je

29.-19.99
je

Vliestapete, 
grafisches Muster, abgestimmte Unitapeten erhältlich, Rolle ca. 10,05x0,53 m.

19.99

9.99
Grundpreis: 
1.00/lfm

Alpina Universal Innenfarbe, hochergiebige, 12.
Auch in den 

Größen 155x200
und 155x220 cm 

erhältlich!

24.9914.99
je

Solange 
der Vorrat 

reicht!

28279 Bremen-Habenhausen
Borgwardstraße 5 • 0421 / 8728828
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr

27755 Delmenhorst
Nienburger Straße 8 • 04221 / 26058
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr

49356 Diepholz
Auf dem Esch 67 • 05441 / 8896
Mo-Fr 9-19 Uhr • Sa 9-18 Uhr

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • 05021 / 2347
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr

28876 Oyten
Industriestraße 30 • 04207 / 801971
Mo-Fr 9-19 Uhr • Sa 9-18 Uhr

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • 04271 / 953193
Mo-Fr 9-19 Uhr • Sa 9-18 Uhr

49377 Vechta
Lohner Straße 15 • 04441 / 84248
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr
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